
/ Beilage zurL übacher Ztttung I^ro. 85.
1 7 9 9

B i t t e an Menschenfreunde!
Land und Stadt trug bisher Menschenfreund« 5 an Char«

, plen, Bandagen, und alter Leinwand vieles zur Qnderung unsnr
krankn und verwundeten Vertheidiger des Vaterlandes bey. Nun
M aber der gesammelte Vorrath zu Ende, und der Bedarf doch
ver nämliche- — Man blttet um nem Beyträge, und ersuchet zu^
Mich alle Hrn. Seelsorger, auf dem Lande, und in der Sradt das
^hrt^e beizutragen, daß durch ihre Mitwirkung dem Bedarf un-
»ler Spitäler abgeholfen, nud das Leiden unserer Mitmenschen hin-
durch gemindert werde.

. Der Buchhändler Korn in Laibach nimmt die Beiträge zur
wettern Beförderung an. ^

« ^ Schon unterm 21. HornunH d. I . hat die hohe totstelle
auf Ansuchen oes k. k. Hofjefretär Ioftph Kropatjchek sein neu her-
«u ge ommeues Werk, Kommentar des Buchs für die Kreisämter
Ml^r Blauchbar/elt und Gemllnnutzllchkeit wegen den untergeordne-
ten Gehöroen anemptohlen- Da aoer nach neuerlicher VorsteUuna
ver Vertafferä dleles Werk in einigen Kreisen zwar häufig, m den
"Olsten aber wenlg, oder nicht angekauft worden tst, woran eme
^eutcht nlcht hlnlängllche Bekanntmachung, oder Ancmpfehluna
"'eftS VucheS dle Schuld tragen nmg, und wodurch der Verfasser
"nverdlenterwelse mit der Volauslage m Schaden kommen dürfte ,0
vatdte hohe^ofkanziey mit Verordnung vom ,9. v. Emptana 11.
^ Vt dieses zu dem Ende hlcher mnnert, damit dlejes Buch auch
Mch dle Zeltungbdlättes allgtmem bekannt gemacht, und denen
Kramten der Donmlltn, Vorstehern der Städte, und Markte zur
"enlatiltn Auschasung desselben anempfohlen werde.

Laibach am l6. Oktober 1799.

Ver l« i r^ w"d ""burck kund gemacht, daß zur Abhandlung deS
"Basses des atthlcr l;äW den Barmherzlgtu m dem Hause wb
"so. dZ. ynltordelley Herrn Anton U M dle Taglatzung aut den



^ 4. Noo. laufetwen Jahrs Vormittags um lo uh« angeordnet wor^
den se.). Es werden demnach alle jene, welche mulo li^r6i1i^r',3.
auc cre^lki. oder wie immer gearttte Aiijprüche auf diesen VerlaF
zu gründen vermeinen, vorgeladen, daß sie am bestimmten Tag all<
hlcr m der Kanzlei am allen Markt sub Haus Nro. 104. so ge<
wiß trsckelnen, und ihre ReHte darthun sollen, widrtgens der Vcr^
laß abgehandelt, und den sich erklärten Erdn: eingeantwortet wer>
den würde. Gült Neuwelt u.Iammgshef. Lalbach den i4-Okt. 1799.

Von dem Magistrate der k° k. Hauptstadt kaibach wird hie»
mit Jedermann zur Wissenschaft bekannt gemacht, daß das zu den
Ba'ti)0lome Oola.lschen Verlaß gehö ige Haus Nro. 18. an der
Wltnerstlasse, und dle daran liegendm Garten, drr M rastanthcll,
und Acker den 12. k M- Nov. d . I . Nachmittags um 3 Uhr am
hesigeuRuhhaust fellgebothen, und dle Ver^u?0dcdlnglnffe buden
Ulllerstchenden Ez'pldi.tamte eingesehen werdtn tönllen°

L^albach om ^ 1° Okt« 1799°'

Von denrMagistrate der k. k- Hauptstadt 3 lbach werden
hiemit. d.ejclilglN, dle auf den vom Ja ol) ^aoian auvglhenden,
Ulld an.Iohaun Felostiln pr. 2 ^ ft. lauttUdlM Veriurit guaU)c^
nen Schuloorlkj, ^a.„ 2 ,̂, S ipt - K n i ^ ^ l . <). ')loo. i? /> . Aulpru-
chi zu machen gedenken, ylem t vorgefoderl , daß sie tyr aUellja'
liges Ntcht o nnen 1 I h r 6 Wochen uno 3 Tä jcn jo.ew'ß del 0 ^
s<m Magistrate erwezßllch anbringen, als lm wioligei'. nach Vn i ^u l
oooestlmmler Hnst')clemand mehr,oleotalls angehöret, jo.deru dtt
gedachte SHuloorles auf Pal-
lhet lur mchltgerclarec, und getödtec werden wl ld.

Lmoach den, 27.. S lp t , , 1739"

Verstorbene zu Laibach im> Monate Okt. 179^.
Dcn 18« Theresia Hoschelin, Tagl. 3 . , alt 4 T̂ag« in dcrKrakau Nr. 44.

— — Sussana v. Aiersperg, alt 40 Jahr,, iudcr Rossengasftn Nr. 46.
— 20. Gertraud Mustafin, <3agl. 3. , alt 2 is2 Jahr, in dl,r iirnau Nr. 5 -̂
« . — Rarolina3hercslaDietricv,Verwaüer3., alt illTag,inderEx-sran"
'"'^ ziskanergassenNr.2167.
— 21. Matthäus Gribcr, Maurer, alt 45 Jahr, aufdcr Pollana Nr-45«
— — FraterStepban,,Ord.KapuzlNrr^alt45 Jahr, imKapuzinertloster.-
.- . », Apolynia^oschlin, Ta^l. We»v, alezo ̂ ahr, in de^rakau.'tr. 44»


